
VERTRAULICH! WEITERGABE VERBOTEN! Der Inhalt dieses Schreibens ist vertraulich und ausschließlich für den/die Adressaten bestimmt. Wenn Sie nicht der vorgesehene Adressat dieses 
Schreibens oder Vertreter des Adressaten sind, beachten Sie bitte, dass jede Form der Kenntnisnahme, Veröffentlichung, Vervielfältigung oder Weitergabe des Inhalts dieses Schreibens 
unzulässig ist und unter Strafe steht, Sie angezeigt, Sie für jeden Schaden haftbar gemacht werden. Ich bitte Sie auch in Ihrem eigenen Interesse, sich in dem Fall, dass dieses Schreiben Sie 
unbeabsichtigt erreicht, mit mir in Verbindung zu setzen und dieses Schreiben und eventuelle Kopien vollständig zu vernichten. Vielen Dank für Ihre Kooperation. Ulrich Wegener 
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Schultags 6.30 - 7.30 Uhr  ULRICH WEGENER 
sicher persönlich erreichbar,  Diplom-Psychologe 
sonst immer auf jeden Fall    Psychotherapeut 
Mailbox und Rückruf 

   

Ulrich Wegener     Breitscheidstraße 28    39387 Oschersleben    Telefon 0 39 49 / 51 36 86   Info@Ulrich-Wegener.de 

Vertraulich! Per Mail.  
Frau Treffen nur nach Vereinbarung 
Karin Meseberg Eingang links neben 
August-Bebel-Straße 21 der Apotheke Storchshöhe 
  
39387 Oschersleben-Hornhausen Bördesparkasse Oschersleben 
. Kontonummer 4 049 019 944 
. Bankleitzahl 810 510 00 
. BSNR 857004500 
. LANR 820800868 
_ Alle Kassen und Privat 
 
 
Datum, Mein Zeichen 15.11.2010 
Ihr Zeichen, Ihr Schreiben 24.09.2010, per Mail an die Ostdeutsche Psychotherapeutenkammer 
Betreff Ihre Beschwerde über mein Verhalten 
 
 
Sehr geehrte Frau Meseberg, 
 
in der Anlage füge ich das Schreiben der Ostdeutschen Psychotherapeutenkammer 
(OPK) mit Ihrer Mail an mich und mein Antwortschreiben von heute an die OPK zu 
Ihrer Kenntnisnahme bei. Mein vorliegendes Schreiben an Sie gebe ich mit gleicher 
Post der (OPK) zur Kenntnis. 
 
Aus meinem Schreiben an die OPK ergeben sich hoffentlich alle Antworten für Sie.  
 
In meinen Unterlagen habe ich lediglich meine Gesprächsnotizen, die ich Ihnen 
selbstverständlich als Kopie zur Verfügung stelle. Stimmen Sie schriftlich zu, über-
sende ich selbstverständlich ebenfalls diese Gesprächsnotizen an die OPK, falls das 
dort gewünscht ist. In jedem Fall bedarf es vorher der redaktionellen Überarbeitung, 
damit die Gesprächsnotizen verständlich sind, nicht missverstanden werden. Des-
halb bitte um Ihre Geduld, höchstens vier Wochen Zeit für die Überarbeitung. Selbst-
verständlich hätten Sie die Gesprächsnotizen ebenfalls bekommen, wenn Sie mich 
nicht über die OPK, sondern direkt darum gebeten hätten. Sollten Sie an den Ge-
sprächsnotizen wider Erwarten nicht mehr interessiert sein, bitte ich um Ihre Mittei-
lung, um mir dann die nicht unerhebliche Arbeit zu ersparen. Ohne Ihre Mitteilung in 
einer Woche mache ich mich sehr gern an diese Arbeit. 
 
Für offene Fragen bin ich telefonisch oder per Mail erreichbar. Für Ihr Verständnis 
und Ihre Mühe vielen Dank. Mit freundlichem Gruß Ihr 

        Anlage 


